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Kunst und Bau

In den sanierten Pfarrhof auf dem 

Eichelberg ist nun auch ein Karme-

litenkloster integriert.

 Foto: Lukesch
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Ausführung der Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärarbeiten

heizung ∙ sanitär

EICHLBERG (al/md) – Es war 
ein richtiger Freudentag, als Diö-
zesanbischof Rudolf Voderholzer 
nach Eichlberg kam, um den sa-
nierten Pfarrhof mit integrier-
tem Karmelitenkloster zu segnen. 
Sogar die Sonne schien auf dem 
Berg, auf dem die Wallfahrtskir-
che Heilige Dreifaltigkeit steht, 
und nicht weit davon entfernt der 
Pfarrhof, in dem das Karmeliten-
kloster installiert wurde. 

Als im Oktober 2014 Pfarrer Karl 
Maria Ferges in Ruhestand ging und 
aus dem Pfarrhof auszog, waren die 
Planungen dafür, was aus dem Pfarr-
hof werden solle, bereits in vollem 
Gange. Es wurde entschieden, dass 
der rund 300 Jahre alte Pfarrhof sa-
niert werden und den Mitgliedern ei-
nes Karmelitenklosters Raum geben 

soll. Im April 2018 begannen die Sa-
nierungsarbeiten, wie Architekt Alois 
Iberl erklärte. Und nun konnte mit 
Bischof Rudolf Voderholzer die Ein-
weihung gefeiert werden.

Der Festtag begann unter strah-
lend blauem Himmel mit einem 
feierlichen Kirchenzug, dem sich die 
Fahnenabordnungen der Gemeinde 
und der Nachbargemeinden sowie 
die Vertreter der Politik, der Wirt-
schaft und der Kultur und natür-
lich neben Diözesanbischof Rudolf 
Voderholzer auch viele geistliche 
Vertreter anschlossen. In der Wall-
fahrtskirche zelebrierte der Bischof 
eine Pontifi kalmesse. 

Zu Beginn der Messe dankte Pater 
Jose Peter, der als Pfarrer und Prior 
des Karmelitenklosters in Eichlberg 
bereits installiert ist (ein weiterer Pa-
ter ist ebenfalls sch on vor Ort), allen 

Beteiligten der Sanierung für ihr En-
gagement und die große Leistung. 
Vor allem jedoch entbot Pater Jose 
Bischof Rudolf seinen Dank dafür, 
dass er die Fahrt nach Eichlberg auf 
sich genommen habe, um mit der 
Pfarrgemeinde die Sanierung des 
Pfarrhofes und die Installation des 
Karmelitenklosters zu feiern. 

Bischof Rudolf seinerseits entbot 
all denjenigen seinen Dank und sei-
nen Respekt, die zum Gelingen der 
Sanierung beigetragen haben und 
zeigte sich ebenso erfreut wie dank-
bar darüber, dass die Karmeliten hier 
in Eichlberg ein Kloster einrichten. 

Bischof Rudolf Voderholzer stand 
der  Pontifi kalmesse vor, an seiner 
Seite waren die Konzelebranten 
Pater Jaison (Indischer Provinzial), 
Pater Jose Peter (Pfarrer und Prior 
Eichlberg), Pater Santhosh, Pater 

Große Freude und Dankbarkeit
Bischof segnet sanierten Pfarrhof und Karmelitenkloster auf dem Eichlberg

  Bischof Rudolf Voderholzer (am Altar) stand dem Festgottesdienst in der Wall-

fahrtskirche als Hauptzelebrant vor. Foto: Lukesch

  Im Anschluss an den Festgottesdienst segnete der Bischof den sanierten Pfarrhof 

mit dem Karmelitenkloster. Foto: Lukesch
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Francis (Prior des Karmelitenklos-
ters Schwandorf ), Dekan Georg 
Dunst, Pfarrer Berno Lässer aus 
Hemau, Pater Jose, Pater Jess, Pater 
Paul (Prior des Karmelitenklosters 
Linz), Pater Melvin, Pater Varghese 
(Päpstliche Universität Gregoriana 
in Rom), Pater Jose Thomas (Prior 
des Karmelitenklosters Grosseto) 
und Pater Saju.

In seiner Predigt appellierte der 
Bischof an die Gläubigen, sich im 
Gebet Gott zuzuwenden und mehr 
daran zu denken, was die Mitmen-
schen gut könnten, anstatt sie zu 
kritisieren. „Gott will, dass wir für 
die anderen mitbeten, die die Ver-
bindung zu Gott verloren haben“, 
sagte der Bischof. „Die Kirche auf 
dem Eichlberg ist ein Ort des Ge-
bets. Ich danke den Karmelitern, 
dass sie die Wallfahrt übernommen 
haben“, sagte Bischof Rudolf, denn 
dies sei ein „Ort besonderer Gnade. 

Wie gut, dass es den Eichlberg gibt!“
Nach dem Pontifikalamt segne-

te Bischof Rudolf den Pfarrhof mit 
dem Karmelitenkloster. Provincial 
Jaison aus Indien dankte dem Bi-
schof und auch der Gemeinde für 
den freundlichen Empfang, den 
er und seine Brüder hier erfahren 
hätten. Er und auch Dekan Dunst, 
Sonja Meier (Kirchenverwaltung 
und Pfarrgemeinderat), Bürgermeis-
ter Johann Pollinger und Architekt 
Alois Iberl zeigten sich hocherfreut, 
dass der Pfarrhof nun mit Leben er-
füllt sei und die Spiritualität hier mit 
dem Karmeliterorden eine Heimat 
gefunden habe. Neben Prior Jose 
Peter und einem weiteren Mitbru-
der wird bald noch ein dritter Or-
densbruder im Kloster wohnen.

Nach dem Mittagessen war den 
ganzen Nachmittag Gelegenheit zur 
Besichtigung des Klosterbereiches, 
des Pfarrhofes und des Pfarrstadels.

  Bischof Rudolf feierte den Gottesdienst mit vielen Gläubigen. Foto: Lukesch

Ab hier beginnen 

die Räumlichkei-

ten des Karmeli-

tenklosters.

Foto: Lukesch


